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Antrag 13

Climate Change: 
Nationaler Energie- und Klimaplan für Österreich

Die  Arbeiterkammer  Wien  fordert  die  jetzige  und  die  zukünftige
Regierung  auf,  den  NEKP  (Nationaler  Energie-  und  Klimaplan  für
Österreich) nach den Vorgaben des REF-NEKP (Referenzplan für den
österreichischen nationalen Energie- und Klimaplan), der vom Climate
Change  Centre  Austria  vorgelegt  wurde,  abzuändern  und
schnellstmöglich umzusetzen. 

Besonders  muss  darauf  geachtet  werden,  dass  alle  zukünftigen
Gesetze und Verordnungen etc. sich in diesen Energie- und Klimaplan
und in das Pariser Klimaschutzabkommen einfügen und diesem nicht
entgegenlaufen.

Das  Climate  Change  Centre  Austria  ist  lt.  Eigendefinition  „ein  von  den  wichtigsten
Forschungsinstitutionen Österreichs getragenes Forschungsnetzwerk,  das sowohl  die
Klima- und Klimafolgenforschung vernetzt und stärkt, als auch Gesellschaft und Politik
wissenschaftlich fundiert über klimarelevante Themen informiert und allenfalls berät.“ 

Viele  namhafte  WissenschafterInnen  sind  im  CCCA  vertreten  und  stehen  mit  ihrer
Expertise zur Verfügung.

Da der der EU Kommission vorgelegte österreichische nationale Energie- und Klimaplan
von der Kommission abgelehnt wurde, hat Österreich nur mehr bis Jahresende Zeit, den
Plan nachzubessern.

Das  Climate  Change  Centre  Austria  hat  dazu  einen  Referenzplan  vorgelegt,  der
wissenschaftlich fundiert und ausgereift ist:
https://ccca.ac.at/fileadmin/00_DokumenteHauptmenue/03_Aktivitaeten/UniNEtZ_SDG1
3/RefNEKP/Ref-NEKP_Folienset-PK-Praesentation_9Sep2019.pdf

Dieser sollte auch umgesetzt werden.

https://ccca.ac.at/fileadmin/00_DokumenteHauptmenue/03_Aktivitaeten/UniNEtZ_SDG13/RefNEKP/Ref-NEKP_Folienset-PK-Praesentation_9Sep2019.pdf
https://ccca.ac.at/fileadmin/00_DokumenteHauptmenue/03_Aktivitaeten/UniNEtZ_SDG13/RefNEKP/Ref-NEKP_Folienset-PK-Praesentation_9Sep2019.pdf

